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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

RMV Concordia Strullendorf II : SV Walsdorf II 
Mittwoch, 08.03.2023, 19:30 Uhr

RMV Concordia Strullendorf II gegen SV Walsdorf II 4:9

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf die
Mannschaft des RMV Concordia Strullendorf II am vergangenen Mittwoch im 12. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SV Walsdorf II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca.
3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Stefan Löffler. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel
waren Haubenreich, Löffler und Bergmann, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben. Bemerkenswert war, dass der RMV Concordia Strullendorf II dieses Match mit einem und
der SV Walsdorf II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Dechant / Auer
und Haubenreich / Löffler endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten nachfolgend Stocker / Fiedler bei ihrer Pleite gegen
Degelmann / Bergmann. Der Start in die Partie hätte für Kohls / Schmitt besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kober / Tröppner noch in vier Sätzen
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das anschließende Einzel zwischen Frank
Stocker und Emanuel Degelmann endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Die
siegbringende Taktik fehlte dagegen Mike Dechant bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan
Haubenreich von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim wenig später
folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 2:11, 5:11, 6:11 gegen Stefan
Löffler fand Fabian Kohls von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Mirco Bergmann wurden danach Steffen Schmitt unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Christian Auer hatte anschließend gegen Simon Tröppner beim
7:11, 9:11, 5:11 wenig zu bestellen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Bernd Fiedler beim 11:6,
10:12, 11:8, 11:4 gegen Dietmar Kober doch überlegen. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des RMV Concordia Strullendorf II und des SV Walsdorf II in die Box. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Frank Stocker das Spiel, in das er auf dem Papier
anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Stefan
Haubenreich abgab und eine Niederlage kassierte. Lange umkämpft war das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Mike Dechant und Emanuel
Degelmann, ehe sich der Gastgeber mit 13:15, 12:10, 11:4, 9:11, 11:7 durchsetzen konnte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:9 (Dechant) und
4:12 (Degelmann). Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Fabian Kohls bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Mirco Bergmann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 4:8. Steffen Schmitt verlor seine Partie gegen Stefan Löffler unterm Strich recht
eindeutig in drei Sätzen. Damit hat Löffler nun ein 8:20 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach nun 11 Niederlagen in Folge heißt es für den RMV Concordia Strullendorf II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SV Walsdorf am 17.03.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SV Walsdorf II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTC Burgkunstadt II am 14.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 RMV Concordia Strullendorf II

Doppel: Dechant / Auer 0:1, Stocker / Fiedler 0:1, Kohls / Schmitt 1:0 
Einzel: F. Stocker 1:1, M. Dechant 1:1, F. Kohls 0:2, S. Schmitt 0:2, C. Auer 0:1, B. Fiedler 1:0 

 SV Walsdorf II
Doppel: Degelmann / Bergmann 1:0, Haubenreich / Löffler 1:0, Kober / Tröppner 0:1 
Einzel: S. Haubenreich 2:0, E. Degelmann 0:2, M. Bergmann 2:0, S. Löffler 2:0, D. Kober 0:1, S.
Tröppner 1:0


